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Neueste Nachrichten über den Stand der Vorbereitungen ISDC 2016 

Letztes Mal berichtete ich über die Moderation des Eröffnungs- und 
Abschlussabends, über die Verlängerungstage, die einige internationale 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer unternehmen wollen und gab Auskunft darüber, 
dass die Zusammenkunft jener Tanzleiterinnen, die uns auf dem ISDC 2016 tatkräftig 
unterstützen wollen, bevorsteht. 
 
Am Freitag, dem 2. Oktober 2015, fand in St. Klara, Vöcklabruck, die erweiterte 
Teamsitzung statt. Das Kernteam gab den Teilnehmerinnen, die sich zur Mitarbeit 
gemeldet haben, einen umfassenden Überblick über die für sie vorgesehenen 
Tätigkeiten während des Kongresses. In Gruppenarbeit wurden die Erwartungen an 
sie besprochen, mit zusätzlichen Ideen angereichert und anschließend im Plenum 
festgehalten. Besondere Beachtung fand das Wasserangebot – gibt es ausreichend 
zu trinken? Was ist vorgesehen für „Notfälle“, wie etwa ein abgerissener Knopf, eine 
aufgegangene Naht, etc.? Inga Erhart stellt sich als „SOS-Anlaufstelle“ dafür zur 
Verfügung. Der Veranstaltungsort wurde über Beamer und Lageplan, den jede 
Einzelne erhielt, vorgestellt. Und und und – es war ein intensiver, produktiver Arbeits- 
und Tanztag. Wir tanzten natürlich auch die beiden Tänze Österreichs für den ISDC, 
zusätzlich auch die Tänze des Abschlussabends, deren Tanzbeschreibung und 
Musik an das Team weiter geleitet wurde. 
 

Das Filmen hat der Bundesverband an eine professionelle Firma ausgelagert. 
2DreamProductions, ein Team aus Wien, wird die DVD des ISDC 2016 für uns 
herstellen. Besonders wichtig erschien uns, das Einholen der Rechte an Leute 
auszulagern, die davon etwas verstehen. Dieses Metier braucht umfassendes 
Wissen! 
 

Die Tanzbeschreibungen für die internationalen Tänze, die Workshops Tänze im 
Sitzen und Volkstänze sind fertig. TiS und Volkstänze liegen auch in Englisch vor. 
Die nächsten Schritte werden sein, für das Binden und Vervielfältigen der 
Tanzbeschreibungshefte und der Festschrift Kostenvoranschläge einzuholen. Auch 
ein Liederheft wird es geben, das vervielfältigt werden will. Für die Festschrift 
erhielten wir bereits ein paar Zeilen von Ingrid Wendl-Turkovic. Weitere Beiträge sind 
am Entstehen, wie etwa die Beiträge der Workshopleiterinnen, Helga Grabner und 
Anny Viktoria Fuchs für TiS, Mag. Gerline Pacher und Christiane Salomon für 
Square, Oberstudienrat Mag. Helga Höller und Josef Binder für die Volkstänze. 
 

Der Arbeitskreis Administration und Koordination kommt im Jänner zur nächsten 
Besprechung zusammen. Die letzten Schritte werden nochmals zusammengefasst, 
der Zeitplan überprüft, die abzuschließenden Arbeiten besprochen, die Information 
über die Fortschritte der ISCD-Organisation für die Generalversammlung im März 
vorbereitet. Bald ist es soweit – wir freuen uns auf diese Herausforderung und sind 
sicher, dass wir sie auf das Beste meistern! 


